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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag , den 10. September 1915.

1 . Abonnements -Vorstellung der Abteil . C2 (orauc Mmemiltskarteilj.
□

# Die Entführung
z aus dem Serail.

Komische Oper in drei Akten von  W . A . Mozart.

^ Musikalische Leitung: Alfred Loreutz . Szenische Leitung: Peter Dumas.
Personen:

y Selim , Bassa Hngo Höcker.
Constanze Marie von Ernst.

Belmonte Hans Siewert.
Pedrillo , dessen Diener u. Aufseher über die Gärten des Bassa Hans Bnssard.

Osmm , Ausseher über des Bassa Landhaus Hans Keller.

Blondchen, Mädchen der Constanze Therese Müller-Reichel.

Anführer der Leibwache des Bassa Josef Grötzingen
Nicolo, ein Schiffer Heinrich Blank.
Ein Stummer Ernst Golde.

Gefolge des Bassa. Sklaven und Sklavinnen . Wache.

Die Handlung geht auf einem Landsitze des Bassa vor.

Tt # Große Pause nach dem zweiten Akt (etwa 900).

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. -WSW

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Zlbendkasse von  7  Uhr au.

Anfang: fjf ttcht  Uhr . Ende: nach dreiviertel zehn Uhr.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie M d̂er Tages- und Abendkasse zu haben.

Druck der ? . F . Müllerschen Hosbuchdruckerei, Karlsruhe.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Samstag , den 11. September : « 1. Kleine Preise/  Wenn der junge Wein
blüht.  Anfang ll,S  Uhr. (3 J6 .)

Sonntag , den 12. September:  A . 1.  Mittelpreise.  Polenblut.  Anfang  7  Uhr .'
(4 ĉ .)

Abonnements GinLadung.
Das Jahresabonnementauf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I . Abt. II . Abt.
I . Rang-Logen, Balkon 3.60  Jk  3 .— Jk

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jh  2 .20  Jk
II . Rang Seite 2.20  Jk  1 .75  Jk

III . Rang Mitte — Jk  1 .30  Jk
Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Balkon- Frem-
denloge

Parterre -Frem-
denloge

LogenI . Rangs

Balkon. . .

2. Rang Mitte

I. Abt. 6 Jk — tf/.
II. 5A — y/.
I. „ 4 Jh. — %

II. 3 Jh.  50 A
I. 5 1 — ^

II. „4 Jh. — %
I. „SJk — 9>/.

II. „ 4 Jh. — %
I. „ 4 Jk —  M

II. „ 3 Jk  50  9%

preise der Plätze:
Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I . Abt. 3 Jk  50  m.
II. 3 Jh . — ty.
I. n 4 Jk. — fy.

II. n 3 Jh. — %
I. H SJk — ?/.

II. n 2 Jh.  50 M
I. „ 2 Jk  50 A

II. „ 2 Jk — 9>£
I. „ 1 Jk  50 %

II. „ 1 Jk  20

4. Rang Mitte
I . Abt.

II . „
I.

II . ..4. Rang Seite
2.  Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

1 Jh.  20 SA
- A  80 ty.
- Jh.  80 A
- Jh.  60  g>j.
2Jk — ty.
- Jh.  60 A
- Jh.  50  3>£
- Jh. 40 m

Das Grohherzogliche Hoftheater in der komlnenden Spielzeit.
Das Grohh . Hoftheater hat für die bevorstehende Spielzeit folgendes Programm aufgestellt.
Die  Over „Richardis " von Hermann Wolfgang von Waltershausen , die bereits in voriger Spielzeit in

Aussicht genommen war , auf Wunsch des Komponisten aber zurückgestellt werden muszte, wird in kürzester Zeit
zur Uraufführung gelangen . An Aufführungen hier noch nicht gegebener älterer Opern werden „Vampyr"
von Marschner und „Gasvarone " von Millöcker gleich zu Beginn der neuen Spielzeit herausgebracht . Aus
dem deutschen klassischen Opernschatz werden die Hauptwerke von Mozart , Wagner , Weber , Meyerbeer , Lort-
zing u . a . zur Ausführung gelangen . Dein Beschluß des Deutschen Bühnenvereins und den? Beispiel fast aller
deutschen Hoftbeater und anderer groben deutschen Bühnen folgend , werden die beliebten Opern bereits ver-
storbener Komponisten des Auslandes , wie „Carmen " von Bizet , die Werke Verdis , „Hoffmanns Erzählungen"
von Offenbach n . a. dem Spielplan ivieder eingefügt . Der Erste Kapellmeister Herr Cortolezis , zurzeit Ober-
leutnant bei der bayerischen Kraftfahrer -Erfatzabteilung , erhält vom  I .Oktober ab von der Militärbehörde einen
längeren Urlaub und wird als erste Oper nach seinem Wiederantritt Beethovens „Fidelis " dirigieren . Wie im
vorigen Jahre werden auch in kolnmender Spielzeit die Herren Hancke und Keller wieder in der Over mitwirken.

Für das Schauspiel wurde der bisherige Regisseur und Dramaturg der Meinhard -Bernanerschen Bühnen
in Berlin , Dr . I . E . Poritzky, in gleicher Eigenschaft für das hiesige Hostheater verpflichtet . Nach Herrn Wasser-
mann ist auf Ablauf der verflossenen Spielzeit nun noch ein weiteres verdienstvolles Mitglied , Herr Mark,
der durch Krankheit das ganze letzte Jahr an seiner künstlerischen Betätigung verhindert war , in den Ruhestand
getreten . Zur Ausfüllung dieser und anderer durch den Krieg entstandener Lücken sind vorläufig die Herren
Rudolf Essek, Paul Müller , Robert Bürkner eingestellt ,Vörden. Dem Schauspiel neu hinzugetreten ist ferner
Eleonore Dröscher , die schon als Volontärin in Karlsruhe tätig war und dann am Hoftbeater in Dessau das
Fach der jngendlich -sentimentalen Darstellerin ausgefüllt hat.

Neben den groben deutschen Dramen wird wiederum vornehmlich der Besitz der klassischen deutschen Lite-
ratur gepflegt werden . Zunächst sollen „Emilia Galotti " von Lessing, „Iphigenie " von Goethe , „MariaStuart " ,
„Don Carlos " und „Die Räuber " von Schiller , „Der zerbrochene Krug " von Kleist an die Reibe kommen.
Von Werken der modernen Literatur werden zunächst „Florian Geyer " von Hauptmann , „Brand " von Ibsen,
„Karinta von Orelanden " von Franz Dülberg , „Der Weibsteufel " von Karl Schönberr zum erstenmal in
Karlsruhe aufgeführt . Das Lustspiel des älteren Eduard Banernseld „Der kategorische Imperativ " ist im Spiel-
plan aufgenommen . Ein deutscher Lustspielzyklus ist geplant , der von der Zeit des HanS Sachs bis in
unsere jüngste Gegenwart hineinreichen und die Entwicklung deS deutschen Lustspiels dartun soll. In Neu-
einstudierung wird Paul Apels „HanS SonnenstöszerS Höllenfahrt " folgen . Für die Weihnachtstage endlich
ist ein neues Märchenspiel in Aussicht genommen.

Bekanntmachungen.

Nachdruck verboten.
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